
Rodekohr Holding GmbH & Co. KG 
(VILSA)
Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die Rodekohr Holding GmbH & Co. KG (VILSA) beschäftigt sich an den Stand-
orten Bruchhausen-Vilsen, Bad Pyrmont und Sodenthal mit der Abfüllung von 
Mineralwässern und alkoholfreien mineralwasserbasierten Erfrischungsgetränke 
für den Einzelhandel und die Gastronomie. Das Mineralwassersortiment der 
Hauptmarke VILSA ist nach der Richtlinie der Qualitätsgemeinschaft Bio-Mine-
ralwasser zertifiziert. Bei den VILSA-Quellen wird die Entnahme auf höchstens 
80 Prozent des natürlichen Zulaufs begrenzt. Mehrweggebinde und Einwegfla-
schen aus Recycling-PET ergänzen den Umgang mit Wasser um Verpackungs-
konzepte. Beim NIX-PACK werden Schrumpffolien für Sixpacks durch Klebe-
punkte und einen Pappgriff ersetzt, um den Folieneinsatz zu verringern.

Die Jury hebt die Verbindung von Quellenbewirtschaftung und Verpackungs-
gestaltung hervor. Anerkennung finden der hohe Mehrweganteil, der Einsatz 
von Recycling-PET und das NIX-PACK-Konzept. Entnahmelimit und Wasser-
monitoring setzen beim zentralen Rohstoff an, während die Weiterentwicklung 
der Gebinde dessen Vermarktung einbezieht. Damit werden unterschiedliche 
Material- und Wasserfragen im Kerngeschäft bearbeitet.

Für die Finalistenauswahl zählt die Verbindung von Quelle und Gebinde. VILSA 
setzt bei der Bewirtschaftung des Wassers ebenso an wie bei dessen Verpa-
ckung und verknüpft damit zwei zentrale Entscheidungen seines Mineralbrun-
nengeschäfts.
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